
 

  

Im Rahmen der Kampagne „Bewegte Kommune - Kinder“ (Kinderturnstiftung Baden-Württemberg) 

geht die erfolgreiche Arbeit in Ravensburg mit den nächsten Schritten weiter. 

Dabei werden auch Erfahrungen vom Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg  

(Initiative „Gesund aufwachsen und leben in Baden-Württemberg“) mit eingebracht. 

Bewegungsförderung  

von Kindern in Ravensburg 
 

Befragung der Sportvereine 

Kinderturnstiftung  
Baden-Württemberg 



 

 

ALLGEMEINE ANGABEN  

 

1.  Bitte geben Sie den Vereinsnamen an. 

Vereinsname: ______________________________________________________________ 

 

2.  Ist Ihr Verein Mitglied im Württembergischen Landessportbund? 

 ja  nein    

 

3.  Wie viele Abteilungen (mit eigener Abteilungs- bzw. Spartenleitung) hat Ihr  
Verein? 

 Einspartenverein     

 Mehrspartenverein 

 

4. Wie viele Mitglieder im Kindesalter hat ihr Verein? 

Kinder bis 3 Jahre Kinder 4 bis 6 Jahre Kinder 7 bis 10 Jahre 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

 
 
 
 

     

 

5.  Welche Funktion haben Sie ganz persönlich im Verein?  

 Erste/r Vorsitzende/r   

 Geschäftsführer/in    

 Sonstige Funktion 

 

  



 

 

ANGEBOTE FÜR KINDER 

 

6. Stellt folgende Altersgruppe der Kinder von 0 bis 10 Jahren gegenwärtig einen 
Schwerpunkt der Vereinsarbeit dar? 

Angebote für 0 bis 3-Jährige  ja  teils/teils  nein 

Angebote für 3- bis 6-Jährige  ja  teils/teils  nein 

Angebote für 7- bis 10-Jährige  ja  teils/teils  nein 

 

7.  Sollen die Vereinsaktivitäten für diese Altersgruppe in Zukunft ausgebaut  
werden? 

Angebote für 0 bis 3-Jährige   ja  nein 

Angebote für 3- bis 6-Jährige   ja  nein 

Angebote für 7- bis 10-Jährige   ja  nein 

 

8.  Welche Sport- und Bewegungsangebote für Kinder von 0 bis 10 Jahren gibt es in 
Ihrem Verein? Differenzieren Sie bitte bei der Zielgruppe zwischen den Altersgruppen 0 
bis 3 Jahre, 4 bis 6 Jahre, 7 bis 10 Jahre (falls vorhanden, auch Angebote der Kinder-
sportschule angeben). 

Name des Angebots Ziel-/ Altersgruppe Zahl der regelmäßigen 
Teilnehmer/-innen 

Zahl der Übungslei-
ter/-innen 

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

 



 

9.  Gibt es spezielle Sport- und Bewegungsangebote für die verschiedenen  
Altersgruppen? 

  nein     
     
  ja, und zwar (Mehrfachantworten möglich)    
     

  Kinder 0 bis 3 
Jahre 

Kinder 3 bis 6 
Jahre 

Kinder 7 bis 
10 Jahre 

 Sport/Bewegung für bewegungsauffällige 
bzw. übergewichtige Kinder 

   

 Schnupperangebote für Kinder  
(Nichtmitglieder) 

   

 Gesundheitspräventive Angebote für  
Kinder (z.B. Rückenschule) 

   

 Sport für Kinder mit körperlichen /  
geistigen Beeinträchtigungen 

   

 Feriensportangebote für Kinder 
 

   

 Fahrten, Lager, Reisen 
 

   

 Sonstige Angebote, und zwar:    
  

 
   

 

10. Ist Ihnen das Programm „Fit & gesund - Gesundheitssport im Verein“ der AOK 
Baden-Württemberg bekannt? 

 nein, nicht bekannt 

 ja, ist bekannt, wird aber bei uns nicht angewandt 

 ja, ist bekannt und wird in modifizierter Form bei uns angewandt 

 ja, ist bekannt und wir nehmen an diesem Programm teil 

 ja, ist bekannt und wir haben in der Vergangenheit daran teilgenommen 

 

  



 

 

ÜBUNGSLEITER 

 

11. Welche Qualifikationen haben die Übungsleiter/-innen, die Angebote für Kinder 
von 0 bis 10 Jahren in Ihrem Verein betreuen? 

keine spezielle Übungsleiter-Lizenz _____ Personen 

Übungsleiter C „Eltern-Kind und Kleinkinderturnen“ _____ Personen 

Übungsleiter C „Kleinkinderturnen“ _____ Personen 

Übungsleiter C „Breitensport“        _____ Personen 

Übungsleiter B „Prävention Kinder“ _____ Personen 

andere Qualifikationen (z.B. anderer Fachverbände) _____ Personen 

 

12.  Wie viele Übungsleiter/-innen, die Angebote für Kinder bis 10 Jahre in Ihrem Ver-
ein betreuen, haben in den letzten 5 Jahren an einer themenbezogenen Fortbil-
dung zur Bewegungsförderung von Kindern teilgenommen?  

 alle   drei Viertel  die Hälfte  ein Viertel  keine/r  weiß nicht 

 

13. Sollte die Arbeit mit den Kindern bis 10 Jahren in Ihrem Verein zukünftig mehr 
von hauptamtlich beschäftigten Personen durchgeführt werden? 

Angebote für Kinder bis 3 Jahre  ja  nein  

Angebote für Kinder von 4 bis 6 Jahre  ja  nein  

Angebote für Kinder von 7 bis 10 Jahre  ja  nein  

 

 

  



 

 

KOOPERATIONEN 

 

14.  Kooperieren Sie im Bereich der Bewegungsförderung für Kinder bis 10 Jahren 
mit anderen Institutionen (anderen Sportvereinen, Kindertageseinrichtungen, 
Schulen, Krankenkassen, freien Trägern etc.)? 

 ja  nein (bitte weiter mit Frage 17)   
 

15.  Falls ja, mit wem und in welchen Bereichen kooperieren Sie bei der Bewegungs-
förderung von Kindern bis 10 Jahren? 

 Austausch von  
Informationen 

Austausch von 
Personal 

Zusammenarbeit 
bei Angeboten 

Nutzung von 
Sportanlagen 

Schule     

Kindergarten / Kindertagesstätte     

Krankenkasse     

andere Sportvereine     

kommunale Ämter / Behörden     

Ärzte / Rehabilitationseinrich-
tungen 

    

Kirche / kirchlicher Träger     

Erwachsenenbildung / VHS     

Altenheim / Seniorenstift     

kommerzieller Anbieter      

Jugendheim /-haus     

 

16.  Falls Sie bei der Bewegungsförderung von Kindern mit anderen Institutionen bei 
der Angebotserstellung zusammenarbeiten, auf welche Sportarten bezieht sich 
diese Zusammenarbeit? (bitte angeben) 

  

 
_____________________________________________________________________ 
 

  

 
_____________________________________________________________________ 
 

 

17.  Besteht aus Ihrer Sicht ein Bedarf nach einem Ausbau der Zusammenarbeit mit  
anderen Institutionen im Bereich der sport- und bewegungsbezogenen Arbeit mit  
Kindern?  

 nein  ja 

 

 

  



 

 

SPORTANLAGEN UND BEWEGUNGSRÄUME 

 

18.  Bewerten Sie bitte die Qualität der von Ihrem Verein genutzten Sportstätten nach 
den unten stehenden Kriterien. 1 = „gut“, 2 = „befriedigend“ oder 3 = „schlecht“. Bitte 
genaue Bezeichnung der Sportanlagen und Bewegungsräume (z.B. Turnhalle xxx, 
Gymnastikraum xxx) angeben). 

Name und Art der  
Sportanlage 

Eignung für den  
Übungsbetrieb von 

Kindern bis 10 Jahre 

Kinderfreundliche 
Geräteausstattung 

baulicher  
Zustand  

Erreichbarkeit 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 

19.  Sind für den Übungsbetrieb der Kinder bis 10 Jahren in Ihrem Verein ausrei-
chend Sportanlagen und Bewegungsräume vorhanden (Anzahl, quantitative Ver-
sorgung)? 

 ja     

 nein falls nein, wo gibt es Probleme bezüglich der Anzahl der Sportanlagen? 

  

 
________________________________________________________________ 
 

 

20.  Wenn Sie an die Qualität der Sportanlagen für den Übungsbetrieb der Kinder bis 
10 Jahren denken: Sind hier aus Ihrer Sicht Verbesserungen notwendig? Wenn 
ja, bitte benennen Sie diese konkret.  

 nein  ja, folgende Verbesserungen bei der Qualität sind notwendig:? 

  

 
________________________________________________________________ 
 

  



 

 

THESEN ZUR BEWEGUNGSFÖRDERUNG 

 

21. Nachfolgend haben wir einige Aussagen zur Bewegungsförderung von Kindern 
zusammengestellt. Inwieweit stimmen Sie den Aussagen zu? 

 stimme 
voll und 
ganz zu 

stimme 
eher zu 

teils / 
teils 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
über-
haupt 

nicht zu 

weiß 
nicht 

Für die Bewegungsförderung von Kindern müssen 
gezielt kommunale Netzwerke aufgebaut werden. 
 

      

Gerne würden wir mehr Bewegungsangebote für 
Kinder in unserem Verein durchführen, doch es 
fehlt uns an Übungsleiter/-innen. 

      

Die Sportanlagen (Turnhallen, Gymnastikräume, 
Sportplätze) in unserer Stadt sind für die Bewe-
gungsförderung von Kindern gut geeignet. 

      

Für eine sportartübergreifende Ausbildung der 
Kinder sind Konzepte wie Kindersportschule oder 
Sportkindergarten in hohem Maße geeignet. 

      

Aufgrund der vielfältigen pädagogischen Anforde-
rungen sollte bei Kinderangeboten im Verein ver-
stärkt über Hauptamtlichkeit nachgedacht werden. 

      

Die Beschäftigung mit bewegungsauffälligen oder 
übergewichtigen Kindern gehört nicht zum  
Aufgabenbereich eines Sportvereins. 

      

In Bezug auf die Bewegungsangebote für Kinder 
bis 10 Jahren sollten die Sportvereine in unserer 
Stadt enger zusammenarbeiten. 

      

Für eine Durchführung von angeleiteten Bewe-
gungsangeboten für Kinder bis 10 Jahren benötigt 
man keine besondere Qualifikation. 

      

Die Übungsleiter/-innen bei Kindern übernehmen 
eine Vorbildfunktion, indem sie selbst sportlich  
aktiv sind.  

      

Für Fortbildungen im Bereich Bewegungsförde-
rung von Kindern fehlt unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die Zeit. 

      

In der Altersgruppe der Kinder bis 10 Jahre ist  
eine sportartspezifische Ausbildung nicht  
notwendig. 

      

 

 

22.  Weitere Bemerkungen zum Thema „Bewegungsförderung von Kindern“ aus 
Sicht Ihres Vereins. 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit! 

 


